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	Schwerpunkt, Kapitel
	Das können Sie darstellen oder berichten
	Enthalten?

	Management-Summary
	· Stellen Sie eine kurze Zusammenfassung als Einleitung Ihrem Bericht voran. So ist auch derjenige gut informiert, der nicht den kompletten Bericht durchsehen will.
· Achten Sie darauf, dass alle Ihre Kernbotschaften enthalten sind. Nehmen Sie unbedingt auf, was Sie vermitteln wollen und was hängen bleiben soll.
	|_| Ja |_| Nein

	Datenschutzorganisation
	· Stellen Sie dar, wie der Datenschutz in Ihrem Unternehmen organisiert und strukturiert ist.
· Hier können Sie mit Zahlen meist sehr gut verdeutlichen, wie sehr Sie eingespannt sind.
	|_| Ja |_| Nein

	Aktuelle Situation und Entwicklungen im Datenschutz
	· Geben Sie einen generellen Überblick über die für Ihr Unternehmen geltenden Rahmenbedingungen. Wichtig sind auch Besonderheiten, die sich aus der Geschäftstätigkeit oder Struktur des Unternehmens ergeben können.
· Erläutern Sie, welche Veränderungen es extern und intern gegeben hat.
· Hatten veränderte rechtliche Rahmenbedingungen (z. B. Äußerungen von Aufsichtsbehörden, Rechtsprechung) Auswirkungen, sollten Sie diese kurz darstellen.
	|_| Ja |_| Nein

	Besondere Risiken
	· Hier können Sie die Risiken erwähnen, die im Berichtszeitraum 2025 besonders im Fokus standen.
· Denken Sie an Risiken, die von extern kommen (z. B. Cyberkriminelle). Wichtig sind aber auch interne Risiken (etwa zu geringe Awareness bei Führungskräften) oder Risiken aus der Geschäftstätigkeit (z. B. Einbindung von IT-Dienstleistern).
· Gibt es Gegenmaßnahmen, sollten Sie auch diese kurz darstellen.
	|_| Ja |_| Nein

	Bedeutende Beratungen
	· Zeigen Sie auf, welche Beratungen Ihrerseits von großer Bedeutung für das Unternehmen bzw. für Sie als Datenschutzbeauftragten waren.
· Erwähnen Sie auch Beratungen, die besonders herausfordernd oder aufwandsintensiv waren. Eventuell mussten hierfür andere Aufgaben oder Vorhaben zurückgestellt werden.
	|_| Ja |_| Nein

	Durchgeführte Kontrollen, Prüfungen und Audits
	· Listen Sie auf, wie viele Kontrollen Sie durchgeführt haben und wie viele Abweichungen Sie festgestellt haben. Hier können Sie auch abstufen, und zwar nach geringen, mittleren oder gravierenden Mängeln.
· Stellen Sie dar, was Sie thematisch geprüft haben und welche Erkenntnisse Sie gewonnen haben.
	|_| Ja |_| Nein

	Durchgeführte Schulungen und Awarenessaktionen
	· Auch hier können Sie zunächst mit Zahlen einen guten Überblick geben. Nennen Sie die Anzahl der Veranstaltungen und die Teilnehmerzahl.
· Erläutern Sie, welche Angebote Sie gemacht haben, etwa virtuelle Trainings, und wie diese angenommen wurden.
· Haben Sie positives Feedback erhalten, können Sie auch das hier unterbringen.
	|_| Ja |_| Nein

	Pannen und Vorfälle
	· Berichten Sie über das, was schiefgegangen ist und welche konkreten Folgen dies hatte.
· Erläutern Sie auch, wie man vorgegangen ist, um die Panne zu beheben bzw. den Vorfall zu managen. Erwähnen Sie auch, wie Sie dabei unterstützt haben.
	|_| Ja |_| Nein

	Anfragen, Beschwerden und Betroffenenrechte
	· Nennen Sie die Zahl der entsprechenden Vorgänge.
· Gehen Sie detaillierter auf Vorgänge ein, die kompliziert waren oder viel Aufwand verursacht haben.
· Gibt es Verbesserungsbedarf bei der Bearbeitung, sollten Sie diesen adressieren.
	|_| Ja |_| Nein

	Künftige Herausforderungen
	· Zeigen Sie auf, vor welchen Herausforderungen Ihr Unternehmen in nächster Zeit stehen wird. Bewerten Sie insbesondere das, was bereits jetzt absehbar ist. Das können auch Veränderungen beim Business, bei der Unternehmensorganisation oder in der IT sein.
· Fokussieren Sie hier vor allem auf Datenschutzrelevantes. Dabei können jedoch gerade typische Zukunftsthemen wie künstliche Intelligenz oder Cybersecurityanforderungen rund um die NIS-2-Richtlinie der EU auch von großer Bedeutung sein.
	|_| Ja |_| Nein

	Ausblick für 2026
	· Erläutern Sie, was in naher Zukunft für Ihr Unternehmen von großer Bedeutung sein wird. Meist steht nämlich schon fest, was Ihr Unternehmen im kommenden Jahr vorhat. Das kann Auswirkungen auf den Datenschutz im Unternehmen haben.
· Geben Sie zudem einen Ausblick darauf, worauf Sie sich im kommenden Jahr besonders konzentrieren wollen. Das können etwa spezielle Awarenessmaßnahmen oder Kontrollschwerpunkte sein.
	|_| Ja |_| Nein

	Handlungsempfehlungen des Datenschutzbeauftragten
	· Machen Sie klar, wo Entscheidungen der Leitung nötig sind, etwa um die Datenschutzsituation im Unternehmen zu verbessern.
· Sprechen Sie konkrete Empfehlungen aus.
· Damit Sie gut arbeiten können und Datenschutz im Unternehmen funktioniert, brauchen Sie die nötige Unterstützung. Ist mehr Unterstützung nötig, sollten Sie das hier adressieren.
	|_| Ja |_| Nein
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